Königlich Preußiſch Pommerſche Zeitung. 


(Ehedem Stettiner Zeltung genannt) 


5 DER REN NRE 5 * Ta IS 


r 


— — en . 2 
n — 


No. 23. Freytag, den 22. März 1811. 


An die Zeitungs⸗Leſer. 


Bei Ablauf des erſten Vierteljahres werden die Inteteſſenten dieſer Zeitung ſich gefälligft erinnern, daß der 
Praͤnumerationspreis derſelben von 18 Groſchen klingend Courant für das Quartal nicht anders als 
gegen wirkliche Voraus bezahlung Statt finden kau. Wer ſich fpäter als bis zum 26ſten d. M. meldet. 
dat auf den Pränumerationspreis nicht mehr Anſpruch, ſondern zahlt 1 Rehle. Courant, und es if 

nicht unfre Schuld, wenn elsdann nicht die früher ceſchienenen Nummern d. Z. vollftändig nachgeliefert 


werden koͤnnen. Stettin den Sten Maͤrz 181k. 


Die Expedition der Pommerſchen Zeitung. 


Stettin den 18. Mär 18 1x. 

Durch den am sten diefes Monats erfolgten Tod das 
Königl, Ober⸗Landesgerichts⸗Raths Oelſchläger ver⸗ 
lehren nicht nut eine Gattin und unmundige Kinder 
das Gluck ihres häuslichen Lebens, nicht nur der Zirkel 
feiner Familie — einen geprüften Freund; ſondern aug 
das Collegium, in welchem er 13 Jahre hindurch die Pflich⸗ 
ten feines Berufs mit einem hellen Geiſſe und anarkaur⸗ 
ten Redlichkeit erfüllte, ein Mitglied deſſen Verluſt noch 

lange bedauert, deſſen Andenken nie in den Herzen der 
jenigen erlöfchen wird, welche durch einen näheren Un⸗ 
gang in ihm den Mann im ganzen Sinne des Worts er⸗ 
kannten. — Wie tief gefühlt der Schmerz des Colle⸗ 
iums, wie hoch die Achtung deſſelben gegen den Verſtor⸗ 
benen iſt, davon hat die heutige Begräbnißfeier einen eben 
ſo rührenden als unwidorſprechlichen Beweis geliefert. 
Der Trauerwagen auf welchem die Leiche des Verewigten 
in einem unverhüllten Sarge ruhete, und dem 2 Mar⸗ 
chaͤlle voraugingen und folgten, ward von 1a Referen⸗ 
arien in Staatsuniform mit unbedecktem Haupte beglei- 
tet. — In 29 Wagen folgten der Leiche — die Familie 
des Ver orbenen, das Koͤnigk. Ober⸗Laudes und Stadt⸗ 
gericht, die Juſtiz⸗Commiſſarien, Referendarien und die 
leglieder der anderen Eollegien, welche von dem Königl. 
er Landesgerichte eingeladen waren. An der offenen 
1555 ya 1 dem 9216 f ee et Trauer⸗ 
er Ober⸗-Laudesgerichts⸗Aſſeſſor Loe f 
ſtebende Nede, deren volliändige Mittheilung allgemein 


die nach⸗ 


erfreulich ſein dürfte. Waͤhrend der feierlichen Stile 
die dieſer Rede folgte, ward der Sarg von den Neferen⸗ 
darien in die Gruft geſenkt. — In ſtummer Wehmuth 
verweilte die Verſammlung noch lange bei dem Grabe 
dieſes redlichen teutſchen Mannes, den der ernſte Tod aus 
dem Gewuͤhle des geſchäftigen Lebens nach einer Krank⸗ 
heit von wenig Tagen, in das ſtille Land des Friedens 


abrief. 3 

Rede, geſprochen am Grabe des Ober⸗Landes⸗ 
getichtskaths Delfchläger. a . 

„Es iſt ein frommer Woljcher Gebrauch, Hiugeſchiede⸗ 
„nen die eine ſchmerzliche Lücke unter den Zuruͤckgebliebe⸗ 
„nen empfinden laffen, am offenen Grabe, vor aller Welt, 
„noch einmal, das tiefſte Gefühl der Trauer und das 
„Auerkenutniß ihres Werths zu bezeugen. Dies hat 
„das hohe Collegium des Ober - Landesgerichts, das 
„die Veranlaffung gegenwaͤrtiger Trauer tief mit empfin⸗ 
„det, erwogen, und mir den ehrenvolleit Auftrag ertheilt, 
„das Organ feiner Empfindungen zu ſein. 1) mn ın 
„Wir umgeben hier den Sarg eines € tsmannes, 
„Freundes, Vaters und Gatten, der in 5 Na⸗ 
„men einen Inbegriff von Pflichten, welche ihn ſein 
re Verſtand ſo leicht erkennen ließ, mit der Kraft 
„ſeines, ach! vor kurzem noch fo lebendig und warm 
„ſchlagenden Herzens ausübte; und darum bedarf es der 
„lauten Erinnerung an ihn nicht; ſein Leben iſt ihm 
„Buͤrge geworden, daß er uns unvergeßlich fein werde, 
vund es if nicht der Zweck dieſer Worte, die Ruͤhrung 


7 


m erhöhen, die fich in den Zuͤgen eines jeden unter uns, 
193 I as Blicken feiner Amts⸗Gefaͤhrten, und 
in den wehmuͤthigen Thränen feiner. Freunde, ſchon von 
„felbft fo unverkennbar ausſpricht. Aber ein Zeügniß 
„ollen dieſe Worte fein, daß Adel der Seele, Güte, 
„Herzlichkeit, Treue — nicht allein den begränzteren 
„Kreis der Haͤuslichkeit wohlthätig durchdringen, gein, 
„daß auch da, wo mehr oder weniger der Grad geiſtſger 
{ i rth beſtimmt, daß auch in offent⸗ 
„Wirkſamkeit den Werth ! END. 
„lichen Gefchäften die moraliſche Würde des Men⸗ 
uſchen tief empfunden wird, und der ernſte Geist des 
e n Lebens jede er uſte Gelegenheit ergreift, 
„dem Gefühl eine Stelle zu 1 und ſich men ſch⸗ 
licher Thränen nicht ſchamt. Bedauern können 
wir den erblaßten Collegen und Freund nicht; denn wir 
Valle haben des Lebens Sorge und Mühe erfahren, und 
Ride Tag rat uns zu: daß wir alle einen Weg gehen, 
5 Aden von uns früher oder fpäter zum naͤmlichen 
m Führe; und da uns alle die Gruft erwartet, fo 
ewüunſcht es nicht bloß das heffende Herz allein, es ſagt 
alu auch die Vernunft, aber eine Vernunft die ſich ger 
„woͤhnt hat, nicht den Blick an den Boden zu feſſeln, fons 
dern das klare Auge zum Himmel zu erheben? 


„Dies Leben könne der Zweck unſert 
Dafeins nicht feint . 

„Bedauern dürfen wir den Volendeten nicht; denn 

- „die dunkle augebohrene Ahnung einer beſſern Welt iſt 
„bei uns allen durch Chriſtus Religion zur Ueberzeugyn 
„gereift, wir wiſſen daß Er gluͤcklicher iſt wie wir; da 

„die bloße ftilie Aube in der Gruft nicht der einzige echn 

„des geliebten Todten fein wird, und daß alles Gört⸗ 

„liche was troß der Gebrechlichkeit irdischer Natür, in 

„pflicht und kfebe, in Pandluun, Gefühl und Gedanſen, 

nich tauſendmal in unſerem verklärten Freunde offenbar⸗ 
nte, auch wieder zu Gott zurückgekehrt iſt. 


fein und feine Laufbahn für ewig ſchließen würde 5 7 
leſer 
ſeine Thaͤtig⸗ 
1 | erwarb, mit 
nıdlefer Beſcheidenheit und dieſem freundli en Wohlwol⸗ 
„len, die ihn der allgemeinen Zuneigung ſeiner Amtsge⸗ 
„ofen und der Untergebenen vergewiſſerten; mit dieſer 
„Offenheit und Klarheit die auch dem Fremden nie den 
„ geringſten Zweifel an feinem großen, Menſchenwerth ge⸗ 
‚„Ratteten, Er in der Blüthe des männlichen Alters, im 
A vollſten Gebrauch aller feiner Kräfte, der Gatte ziner 
vausgeieichneten Gattin, der Pater dreier bluͤhender Kin⸗ 
„der, umſchloſſen von den ſchoͤnſten Banden der Freund⸗ 
uſchaft und der Familie, mit der degſten Empfindung für 
valles Wahre, Mute und Schöne. — Er wird in diefem 
Herzerſchuͤtternden Augenblicke in die Gruft geſenkt, 
» Kane angel e von den Lebendigen, ſchlaͤft 
„Beſellſchaft der Tod ten. 


r der ſo betrauert und beweint wird, 
n 


b darf nicht 
n ) ö fchönes Leben hat fein 
„bes Hinſterben ergänzt, und da Feiner ven ‚und die 
„Stunde kennt, wo er abgefordert wird, ſo entkeime uns 
„allen aus dieſen Betrachtungen am Sarge eines theuren 
„Mannes, als lag ar e Frucht dieſer Schmerzen, der 
lebendige Vorſatz, 15 ein gleiches Leben unſern Tod 


n vergeſſen zu werden; fein 


in Berlin bei P. 


‚19329. 31241. und 37054. in Berlin bei M. L. 9 


ſteuer⸗Nummern gezogen worden, als: Nr. 
er in die ue Mobs 


4 


mer um feine Gattin und Kinder ist auch uberſtanden. 
„Die Zeit und die Neligon w 
„Schmerzes abſtumpfen — und für ihr zeitliches Gluck 


„und ſo Du theurer Freund, trennen wir uns von 
leben, 


„Deinem Grabe, nicht von Dir. 


f N Schlummre in 
„tief beweint von den Deinen, 


unausloſchllich in der Ers 


„interung Deiner Freunde, nie vermißt in der 


„Sphäre Deiner bürgerlichen 
„on Jedem. — Und wenn au 
„Lebens Dein Name künktighin, weniger genannt wird, 
„leder der Dich kannte trägt ein und bewahrt das Bild 
„Deiner freundlichen milden Füge. in 
„auch feinem i 
naussufprechen, und feinem 
„muͤthiger Erinnerung an Di 


Atigkeit. und bedauert 
im lauten Gewirr des 


erzen die Kraft, in we 
65 in schlagen.“ ” 


Berlin, vom 14. Marz. a 

Des Königs Majeftät haben den Profeſſor Eichhorn 
aus Frankfurt a. d. O. zum ordentlichen Profeſſor der 
Rechte, fo wie den Sektor Lichtenſtein aus Braun⸗ 
ſchweig zum ordentlichen Profeſſor der Naturgeſchichte 
an hieſiger Univerſitaͤt zu ernennen geruhet. 

Se. Hachfürſtl. Durchl. der Heriog von Holſtein⸗Olden⸗ 
burg, find, auf der Reife nach Petersburg, am Aten Dies 
ſes hier eingetroffen. 5 

Bei der geſtern angefangenen und heute Vormittag be⸗ 
endigten A der Erſten Koͤnigl, kleinen Geld⸗Lotte⸗ 
rie, fiel der en 8000 Thlr. auf Nr. 42092. 
. 2. Philipp; r Gewinn von 3000 Thlr. 
auf Nr. 2472, in Berlin bei Neuber; 3 Gewinne von 
1000 Thlr. ein jeder, fielen auf Nr. 12067. 2554, und 
39637. nach Königsberg n Pr. bei Nanibs kopf, nach 
Ohlau bei Weiß und nach Stargard { 
winne von soo Thir. ein jeder, fielen auf Nr. Be 
ir 
und bei Matzdorff, nach Breslau bei Schreiber und nach 
Suckau bei Danzig bei Rotzoll. 21 Gewinne von 100 Thl. 


ein jeder, fielen auf Nr. 1172. 4053. 8660. 8711, 15871, 
‚5942. 7527. 19466. 20883. 


27454. 27513, 28873, 33507. 
35000. 35933, 39938. 44317 und 46469. Die kleinern 
Gewinne von so Thlr. au, find aus den gedruckten Ger 


Nach Beendigung obgedachter Ziehung, find in Gemaͤß⸗ 
heit des S. 13. des Geld⸗Lotterie⸗Plans, Behufs der zu 
diefer Lotterie reſp. mit so Thlr. auszuſteuernden 9 Maͤd⸗ 
chen, in einem beſondern N 12 de 9 Aus⸗ 


en 

. 53. 3. 66. 
39. 25. 45. 69 und 65, ke 80 515 

Uebrigens wird noch bekannt gemacht, daß zwar der 

Plan zur aten Rönigl, kleinen Geld ytterje, dem Plan 
der erſten Lotterie überall gleich, jedoch auf vieles Ver⸗ 
langen der Einſatz an Athir., welcher bei Der ıften Fate 
terte halb in Münze erhoben worden, bei dieſer aten Lot⸗ 
terie gam auf Courant geſetzt iſt, und gleichmäßig auch 
die Gewinne ganz in Courant werden ausgezahlt werden 
obgleich die zus aten Lotterie bereits gedruckten Looſe auf 
Courant und Münze lauten, 


viunliſten bei den Einnehmern zu erſehen. 


ilden; feiner Bruß, bis 
Munde die Stimme genommen wird Dich 


bei D. Hirſch. 4 Ge⸗ a 


0 * 
Die Ziehung ber »ten Köniol, kleinen Geld Notterie, 
auf den schen April d. J. feflgefegt, . 
erlin, den raten Mart 1871. 
; Köniz. Preuß. GeneralRotterirDinektlon. 
Scherer. Bornemann. Wrink. 


Berlin, vom 16. Marz. 


DM zaten d. find Ahe cht, die Frinzeſſin 
r un und Serie (Scheer Idrer Maſeſſaͤt der 


enen Königin) in dieſtger Residenz eingetroffen, 

und in die auf dem Mänial. r Hoͤchudieſelden 

iubereiteten Zum AN le 
8 * “ - 


„ Streisand, vom 6. Mü. , 
Mit den bier in e Nacht von Stockholm 
Angefommenen Courier, bat die Königl. Regierung wich: 
dalle eeſchen der die neue Eonfiuution Des Landes er, 


Es ißt nun erordnung dem 11. Detober des 
vorigen a wodurch Se. Königl, Maje⸗ 
fät erkldren, daß alle und jede im Herjogtdum Vorpom ⸗ 
mern und Fürſtentbum Ruͤgen delegene adeliche Letugüͤ⸗ 
ider, fiatt daß ſolche ſonſt Erb- und Lebuguͤtder geweſen, 
für Allodial⸗ und Erbguͤther erklärt werden, fo daß die 
- Zebnsverbindung zwiſchen Uns und Unſern Nachfolgern 
als Heriösen von Pommern und Fürſten von Rügen, und 
Unſern Vaſallen, nunmehr gänzlich aufgehoben if. 


Caſſel, vom 8. 

Zufolge eines Kin . 8 

drucker eder Buchhändler in den Städten Göttingen, 
dete und Marburg, das Werk eines Studirenden oder 

Den Ga ee * Univerſitaͤt, — —.— —— 5 
* tofeſſors hat, drucken oder verkan 

wenn daſſelbe nicht zuvor genehmigt worden if. ; 


Wien, vom 2. Märt. 
Die fünfprocentigen B nen find a 
geſucht, daß fie gehern Me mepieen Precenten Male be 


sablt wurden. si = 
en, vom 6. Mär. 

Es heißt, daß auch unfre Kegierung unter gewiſſen 
Msdificutionen einen Kart auß ale Eclemalwasren le- 
gen werde. Maris 

Der Moniteur — Din N 

Or, Labeuchste, Negockant zu Amſterdam, hat von 
der Politel einen pp iß erbalten, um ſich wegen feiner Han⸗ 
dels⸗Angelegenheiten nach London zu beseber. Daher iiſt 
das Gerücht enſtanden, als wenn Friedensvorſchlaͤze mit 
England im Werke wären. Wir ſind autboriſirt, dieſe 


Marz. 
enthält folgendes: 


Gerüchte zu widerlegen Es haben keine Auträge zwiſchen 


den beiden serungen Statt, und es kann dies nicht 
der Fall 155 fo lange die jetzige Engl. Administration 
beſtedt, deren Grundſatze, ewiger Krieg, gan Europa bes 
kannt find. Die Reife des Herrn Lab uchere bezledt ſich 
auf feine perfämlichen Maaelegenbeiten ; fie kann alſe nicht 
beben neten Einfluß auf die Handels Traussctienen 


Der ; ch Frankreich be 
ſtimmten Saen 11 Si 5 Corfödera⸗ 
bee Ae Seng 

7 er Ausführung der Maaß rege 
der Colevſalwgaren geweſen IR. 


l aͤrz. 
l. Deerets — RR ſoll kein Buch⸗ E 
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J Stuttgardt if keine neue Abgabe auf den Trauſits 
der urn Baumwolle gelegt worden. Dieſe 
Ware if daſelbſt nicht der Formaliaͤt des Entrepst un⸗ 
tetworſen. * 
Die nach Frankreich deſtimmte Baumwolle, die fich im 
Stoß berloztdum Baden im Entrepot befindet, wird auf 
Verlangen der Sigenthuͤmer und Eonfignatairs obne alle 
Zögerung und Schwierigkeit von da abzeſandt werden. 
“ Künftig fol keiner zu einem Amte in einer Civitsadmi⸗ 
niſlration zugelaſſen werden, der nicht s Jahre edlent bat. 
ur Tick, 
= Bordeaux, vom 1. Marl. id 
Brieſe aus Newport melden den Wan 13 der 
bedeutenden Engl. und Schon ländiſchen . er 
Stadt. Mehrere von ihnen deſaßen über 2000 Pf. St. 
Engl. Waaren, die ſie um keinen Preis abſetzen Tdanten. 


„Racpehendes iR eine zige der Hifi, die feln 


en. — 

E aͤuſer: Mobinfon und Ha ' tsborn; Thomas 
. E * ke 225 Hel⸗ 
lis und Schaw; Jackſon und Day; Gillupie und rf 
bell; James Cart Virew; John Wilkes; John Paurck; 


Thomas Sathweldiwart er Co. | 
Bis ettlärdiſche Haͤuſer : Elias Hagens; Will. Rob. 


Eben dieſelben Nachrichten aus America vom 26. 
Auar melden, daß kein Americaniiches oder Franköſiſches 
Haus einen Stoß erlitten gat; daß der Wechſeleours au 
e ee ee 
als ſicher an aß die Non⸗Intercourſe⸗ gt 
fa ae in Kraft geſetzt werden wurde. f 


b „Bareellona, vom 30. Januar. 

Es find hier 11 Franzöſiſche Schiſfe mit 42000 Cents 
nern Lebensmitteln angekommen, die Uederfluß in der 
Stadt verbreitet und den Muth der Garnſſon neu deledt 
Haben. Jeder Aus fall unſerer Truppen bat die Vernich⸗ 
tung vieſer Brigands zur Folge, und bald werden wir die 
Sommunicaticn zu Lande mit Frankreich ganz hergeſtellt 
ſehen. Wir wiſſen überdem, daß zwiſchen der umge 
tlons⸗Junta und den Militaircheſs in Ober⸗Catalonſen die 
‚srößte Zwietracht herrscht. 


Kondon, vom 27. Februar. 

(Aus dem Moniteur.) 4 

Eine Dubliner Zeitung vom ıstem d. enthält nachte⸗ 
denden Artlik. I aus Limerick vom zöten: 


Dem Vernehmen nach haben dle Einlen⸗Regimenter, 
die nach pol eingeſchifft werden follten, Contreo dre 
bekommen und müſſen bis auf weitere Ordre in ihren 
keſpectiven Standguartieren bleiben. Auch beißt es, daß 
der Generalmajer Montceſor, der ſich etzt zu Fet val de⸗ 
findet, in kurzem des Commando des Diſtriets und der 
Garnifon von Limerick wieder übernehmen fol. e 
Truppen baben ihre Feld⸗Eguipag⸗ erhalten und alles iR 
in Bereitſchaft geſetzt, damit fie nörbisen Falls ins Feld 
ruͤcken koͤnnen. 


don, vom 4. Matt. 
en dem Monſteur.) 


n Morgen, ſagt dle Morning Chro % 
ehren, haben wir die Zeitungen und Briefe von Em 


1 


bie bie jum en d. erhalten. Nach dem Tode dis 
Marguls von Romana, it General Caſtannos zum Com- 
mandanten der Armee ernannt worden. 


Die Americauiſchen Zeitungen, die bis zum 30. Januar 
geben, enthalten eine Bil, die zur Abſicht hat, die Con⸗ 
greß⸗Acte vom letzten Mai in dem Fall wleber in Kraft 
zur stellen, wenn dle Engl. Reglerung ihre Cabinets⸗Or⸗ 
dres nicht vor dem 2. des letztoerfloßnen Monats follte zu: 
rüͤckzenommen haben, Die Bill iſt in dem Haufe der Re, 
sr fentanten mit einer Mehrheit von 75 gegen 35 Stim⸗ 
men durchgegangen. 5 

a ng eines Privatſchreibens. 

9. Warez ewyork, den 22. Januar. 

1 70 * * 1 2 N „ 
kennen noch nicht die Würkung, welche die Pro⸗ 
ela 10 undes Bräſidenten in Betreff der Erneuerung der 
Nen, Importations-Acte bei Ihrer, der Fugliichen, Regle⸗ 
rung bervorgebracht baben wird; wahrſchelnlich aber wer⸗ 
den wir in wenigen Tagen Davon benachrichtigt ſeyn. Die 
Bill, welche jede Art von Handelsverhaͤltniſſen verbietet, 
wird durchgeben und am ıften des nächſten Monats in 
Kraft treten. Nach den Beſtimmungen des Praͤſidenten 
konnten unſre Schiffe und ihre Ladungen frei aus unſern 
Haͤfen ſegeln, aber mit ihren Ladungen nicht daſelbſt wie⸗ 
der einlaufen. Es 71 kein Mittel geben, dem Vethot 
der letztern Bill alis a 
Nachſicht erwarten. Nach den ſicherſten e sign 
dle ich babe einziehen können, if die Regierun ‚entf‘ 
Ei den polltiſchen Kampf zu beendigen u. anf die Ent cheis 


ung der Areitigen Punete lebhaft zu beſteben. Ihr habt 


alſo alle Verantwortlichkelt auf euch, und es b nat von 
pa allein ab, zu ſagen, ob ihr lieber 3 und 
Dandel behalten, oder fie gänzlich ver ni 


; Newpork, den 29. Febr. 


Wle vernehmen von guter Hand, ſagt der Nordfolk, 
Herald, daß Herr Brokholſt Lvingſtone auf der Brigg 
der V. St., le Nautiind, als außererdentlicher Geſand⸗ 
jr 5 Sramöfifchen Regierung nachſörankreich abges 
en ſoll. f 


— 


Pom 4. Mart, Lezten Sonnabend und geſtern gieng 
das Geruht, daß Maſſeng einen Rückzug gemacht babe; 
allein nach mäher angeſtellten Unterſuchungen ſcheint et, 
8 Fi Nachricht von keiner auserläßigen Quelle 

e rruͤhre. N 


London, vom 4. Märt. 3 
Es find a Felletſen von Anholt angekommen; fie mel⸗ 
den die Nachricht von elner Veranderung in dem Rußf⸗ 
1 1 welche Veranderung für England guͤn⸗ 
en RR 
DIE RUFEN 


a ED, vom 9. Marl. 


met N 
Das Aothal des Departements der Rheinmündungen 
meldet, daß die Donanen Direction dem Herrn Praͤfecten 
angezeigt habe, daß Korn aus dieſem Departement nach 
Holland gefänrt werden bürfe; allein uur zu Lande und 
vermittelt Cautionsſcheinen. Dem gemäß fallt der Preis 
des Brodts foredaueend, 


vom 13. Febr. 


W br. | 
Die Commiſſaſte — Oeſterreich, Sachſen und Ruß⸗ 


jumeichen und man darf gar keing 
n, 
leſ⸗ 
fi 


ten wollt. 


and, denen die Beſtimmung der Gränzen zwichen 
drei Mächten übertragen % e 


digt, mithin iſt alles, w. 


Zu Lyon iſt ein von Paris 
plöslich in Brand gerathen. € 
phor enthielt, hat dieſes Unglack ver 
meiſter in Paris, welcher ſolch 
Genua zuſchickte, muß den Scha 


„Zu Regensburg iſt (nach dem An 
gin von der kleinſten und niedlich 
men. Sie iſt 18 Jahr alt, 0 
als die bekannte Nanette Stokker) nicht groͤ 
Kind von 2 Jahren, gut gebaut und wohl 
Sie iſt aus dem Großherzogthum Baden gebuͤr 
gleichen ein kleiner Mann, Namen 
alt, 105 dem Schwarzwald, 2 


geiſtreich. 


neuen Departements, w 


franiofiſchen Sommiſſarien breidigt. 


Donnersberg iſt die Praͤmie fig 
r Conſeribirten allgemein le 
Departement von 
onſeribirten zu reinigen. 
Rphälifchen Kriegs 
e über Die Mllitair⸗ 
„woher kommt es, 


Ju dem Departement 
Arretirung widerſpenſtig⸗ 


auf 25 Franks erboͤdt worden, 
den nech übrigen ungehorſamen 

Herr de la Haye, Divifionschef im we 
miniferium, giebt in feinen Handbuch 
Conſeriptlon, auf die Frage: 
Bergleute ſchon ſeit alten Zelten vom Soſdatendi 
frelt ſind ?“ folgende A 


Kunſtfleißes wenigſtens e 


gend, gute Sitten, Uebung un 

der Soldatenßand.“ Das K 

57 Bergleute, die auch vo 
nd, 


Im Diſtrikt Hannover 
tigung der Civil⸗Penſionen 
vorigen Jahres angewieſſe 


Cours der Staats-Papiere, 
Berlin den ı5, März 1811. 
Berliner Banco - Obligations. 


Seehandlungs. Obligations 
Berliner Stadt-Obligations 


Churm, Landſch.-Obl. iny& u. 3 St. A 
Neumärk. detti in 2 und & St. 241 
detti derti in Cour. 2 4 pCt. 
Weft-Preufsifche Pfandbriefe Pr, Anth, 

detti f detti Polln. Anth, 


etti 
Oſt. Preuſsiſche detti 


"Pommerfche detti 


Chur u. Næumärk. detti 
Se l leſiſche detti 


Trelor-Schelne . 


Haben ihre Arbeit been⸗ 
as bieſen Gegenſtand 


Rußland uad dem Senogtzum berraf, Deflakio kel. 


züngener woſtwagen 
ine Kiſte, bie Ar 


gzettel) eine Zwer⸗ 


is Akenheil, 37 Jahre 
6 Zoll hoch, nb fehr 


In Osnabrück, Münfer und andern Orten der drei 


Einwohner jetzt von 


„weil dieſe Art des 
viele Starke, Muth, Tu⸗ 
d Ausdauer erfordert, als 
onigreich Westphalen hat 
n der Eonfeription befreig 


find 24,523 Franks zur Berich⸗ 
4 letzten Monate des 


on 


«2% Er re - 1, - POP 


8111281111 


* 


** 2 g N\ 
Kandedgerichtätaeh Oelſchlager, in feinem 3gffen kraft⸗ 
zullen re, 12 liebevolle Gatten und Vater. 
das thaͤtige — auch das geſellige Leben einen für beudek 
ganz geſchafnen, rechtlichen Mann. 5 
BE 5 Die nachgebliebene Wittwe: 
Friederike Louiſe Delfchläger; 
geb. Schleich. 1 
Stettin am ısten März 1871. 


Si Bekanntmachung. 
Wale Vommerfche ökonomische Geſelſchaft, von dem 
Kaulche⸗ belebt, den Gewerbsſteiß, beſondern in den ge⸗ 
een Claſſen ihrer Mitbürger zu ermuntern, hat in 
Dertſleten Generalverſammlung nachſtehende Praͤmien⸗ 

ettheilung beſchloſſen: i 
Pommer denjenigen Landmann bäuerlichen Standes in 

wand ern, der das ſelaſte, ſelbſt gemebte, Stück Lein 
fand A 30 Berliner Ellen, der Geſellſchaft bey der näch⸗ 
ten Generalverſammlang den xaten Julii d. J. vorle⸗ 
a gen wird, eine Pramie von Zehn Thaler; u. 

; von a hen nächſten Acckſſiten jedem eine Prämie 
1 ; ger. Sn” 5 

Print a fol Basienige Fi Geinmand, Das bie ee 

Prämie erhalt, von ver Geſellſchaft angekauft werden. 

Gelernte Brofeſſioalſten find von der Concuxrem aus⸗ 

geſchloſſen, und die vorzuzeigende Leinwand muß in einen 
Kamm von wenigſtens 40 Gebind gewebt fenn. 
2) Für diejenigen beyden Landleute bäuerlichen Stan⸗ 
des, und Schulhalter, in Pommern, welche den raten 
Juli 1814 die — — en unter ihrer Aufſicht durchge⸗ 
winterten Bienenſtöͤcke in Kaſten nachweiſen werden, 
jedem eine Praͤmie von Zehn Thaler. 5 ; 
In Auftrag der Geſellſchaft bringt die unterzeichnete 
Direction dieſe Beſtimmungen zur allgemeinen Kenntniß, 
mit dem Wunſch, daß fich viele Bewerber zu den fefiger 
ſetzten Praͤmien in den beſtimmten Terminen melden moͤ⸗ 


5 


gen. Cöslin den ıften März 1817. 
ee v. Dewitz. 


— — aggsscene bor, 
Nach vielen Leiden ſtarb heute Nachm mea Uhr. 
im safien "Sabre feines thätigen und ih cffgen 1 
dens, mein mir unvergeßlicher Gatte aud unſer llebevol, 
ler Vater, der Kaufmann Ftledr. Cen Schrüde f 
an den Folgen der Brudwaſſerſucht. Unfer Schme i 
febr groß und wir bemeinen unſern unerſezlichen Der⸗ 
luſt. Nichts kaun uns tröfen als eine dereinkige Wie- 
dervereinisung und das Gefühl, daß viele ſeiser Freunde 
mit uns den Verluſt dieſes reblichen Mannes dedauern. 
Wir machen dieſes allen unſern Freunden und Verwand⸗ 
len, unter Verdittung der Beyleidsbezeugungen, biermiß. 
bekannt. Stettin den 18. März 1811. : 
a 5 Wittwe Schröder, geb. Sucker 
2 und ſaͤmtliche Kinder. 
Den reſp. Handlungs⸗Freunden des Verstorbenen zeige 
ich zugleich hierdurch an, daß die Handlung unverändert 
und unter der e Firma von Friedrich Conrad 
08 gl n e e 
fehle mis gans das be ciure Schröder. 
; 
Dankſagung. 2 
Allen verehrten Gliedern, der verſchiedenen bieſigen 
Königl. Betzoͤrden, welche die Güte hatten, Theil an der 


v. Zaſtrow. 


Die brandige. Lungenentzuͤndung 
des Rindviehes, 
ihre Urſachen und Heilung! 


Eine Abhandlung von bem Docter Roſe rus 
2 zu Pyritz. 

Diefe kleine Schrift beſchreibt die Thlerkrankhelt fe 
deutlich, daß fie nicht zu verkennen iR, und das Heſſver⸗ 
fahren ift fo genau beſtimmt, daß nur Nachtißigkeit allein 
den aluͤcklichen Auszaug för, Bis jetzt wurde di 
Kraokörit des Rindviedes als unheilbar geachtet und 
1110 als Rinderpeſt ausgeichrieen; bei dem denkenden 

uelico wird alſo ſchon dies den Werth der Abdandlung 
beſtimmen, daß beſſere Anſichten und Hoffaungen hier 
aufgeſteut ſind. Ste iſt bei dem Kaufmann Hrn. Rofes 
tus in Stettin für 18. Gr. Courant zu haben. 


\ Entbindungen. 

Am ꝛiten d. M. ward meine Frau glücklich von 

iwey Soͤhnen entbunden. Stargard den ısten März 
* gr: 85 a 


1811. 5 v. d. L a 
Hauptmann auſſer Dienſten. 


J 

Die heute Abends 6 Uhr erfolgte Entbindung meiner 

Frau — geborne Welnteich — von einem geſunden 

Jungen, zeige ich theilnehmenden Freunden hiermit erges 
benſt an. Stettin am 19ten März 11x. 

Der Kaum nn Juſtus Weber. 

—— [ü——æp - — a 
Todesfälle. 

Die Hand des Schickſals traf mich geſtern hart — ich 

und meine 3 unmündigen Kinder verlohren an dem Ober⸗ 


— 


Landes Juftiz-Kollegia und ſaͤmmtliche Inte 


Auszeichnung zu nehmen, die der Hulle meines Gatten 

wiederfahren, indem fie der Gruft uͤbergeben wurde — 

meinen innigen Dank dafür. Das Andenken an dieſelbe 

wird mie einſt theuer ſeyn, indem es in dieſen Tagen des 

herbeſten Schmerzes die Größe des Verluſtes mich noch tie⸗ 

fer empfinden laſſen muß. Friederike Oelſchlaͤget, 
c geborne Schleich. 


g Publik andum. N 
Da die Geſetze, durch die, unter öffentlicher Autorſtak 


erſcheinende, Geſetzſammlung zur allgemeinen Kennt 


gung derſelzen von Seiten der vorgeſetzten Be \ 
die ihnen untergeordneten, nicht bedarf; fo Beben nie 
e hier⸗ 
durch angewieſen, jedes Stück der neuen Geſetz e e 
ohne eine ſolche Kommunikation abzuwarten, ſogleich bei 
ſich zum Vortrage zu bringen, das Na darauf zu 
verfügen und ſich darnach zu achten. Berlin den gten 
ebruar 18x. Bez Ben, 
Der Juſtizminiſter von Kircheiſen. 
Zaus verkauf in Stettin. 

Auf den Antrag einer eingetragenen Slaͤabigerſn, if 
die Fortſetzung der Subhaſtation des auf der biefigen 
Schiffsban⸗Laſtadie pelegenen, im Hopothekenbuch des 
biefigen Königl. Ober⸗Landesgerichts o No. 23. der 
Herrenfreiheſt eingetragenen, dem Seegelmacher Samuel 


0 50 . 
gebracht werden, und es mithin einer beſon cinen a. 75 
eden an 


oͤrigen uͤgt 3 
Sage Heede ef zes vag ange 


tags um zo Uhr, auf dem bleſigen Königl. Orer⸗Laudes⸗ 


richt, vor dem Hrn. Ober⸗Landesgerichte⸗Affeſſor Baron’ 


on Kottwitz angeſetzt worden. Dieſes und daß gedachtes 
Wohnhaus, wovon die jährlichen Abgaben 7 Rt. 10 Gr. 
2 pf. betragen, nach der davon aufgenommenen, auf dem 
Königl. Ober Landesgericht 5 Taxe, auf 
1540 Nthir. gewürdigt, auch Dalür bereits 1540 Niblir, 
beten morden find, wird 72 Kaufluſtigen mit der Nach⸗ 

je gemacht, daß auf alle nach dem Bietungs⸗ 
tebirs dec eingehenden Gebote, keine Rückſicht genom⸗ 
men, ſondern dem Meicbletenden dies Webndaus mit bei, 
wen Perkinenſten und Gerechtigkeiten, gegen ein annehm⸗ 
eg ſogleich wird sugefchlagen werden. Stettin 
a 


2 b 1811. g 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Pommern. 


i „Domainen veraͤuſſerung. 
Der Verfügung der Königl. Preuß. Negleruns von 
Pommer gemäß, fol ein iam Müßienbecker Revier 
Amts Coldas neböriges, nahe bey dem Dorſe Bier ow 
belegenes Foiſtgück, im Wige der fentlichen Fletigtion 
verkauſt oder pererbpachtet werden. Das Grundfück enıs 
dalt 113 Magdebargſche Morgen 30 Quadratıntben und 
iR mit Eichen und Büchen deſtanden. Der Ertrag des 
Hrundes und Bodens if auf 75 Kıvr. 10 Or. 1 Pf der 
Werth des Holies auf 4806 Rtdir 10 Gt. abgeſchaͤtzt. 
Zur Aunahwe des Gedots, welches anf Grand und Boden 
und Holt zufammen zu richten id, bat der unterſchtied⸗ ne 
Sommiſſarius einen Termin anf den zien April d. J., 
Vormittags um Zehn dr, auf dem Jaffizamte zu Col 
daß angesetzt, und Finn die Lleitatſensbedingungen, fo 
wie die Taxe und der Vermeſſongsplan ber dem Commiſſa⸗ 
sins eingeleben werden. CToldas den a5. Febr. 171 
Bniges, 


4 


Solzver kauf. 

Es fol in der Wildenbruchſchen Forſt ein bedeutendes 
Quantum geſchlagenen eichenen Bie be zu dem Preiſe 
von 1 Athle 8 Or, ind. Stammgeld, ganz in Muͤnze 

ro Klafter verkauft werden. Kaufliebhaber können ſich 
be dem Oberförster Turck zu Wildenbruch melden, welcher 
le worden, 75 Sun ee dr 

n ung verabfolgen zu . ıften 
Kin 1. 8 Koͤnigl. Preuß. Domaſnen⸗Kammer. 


Es TOR in Termino ven azten April c. Im Fotſtbavſe 


gu Srammentin, Amts Verchen, von einigen For Abe 
ſchnitten, des Kövtal Grammeneſuſchen Keviers, 
in 9:beionderen Parcelen beReben, verschiedenes eichen 
18525 Nug⸗ auch Brenudolz öffenelich an den Neiſt⸗ 
enden verkauft werden; Saufliebbader können ſich 
worder die zum Verkauf beſtimmten Kabeln von den Res 
dlerforſtbeblenten anwelſen laffen, feisige in Augenſchein 
nedmen, und baden dep annebmlichen Gebot den Zuſchlag, 
E U W un oemärtipen. Fotſtbaus 
mentin den 16te 1811. 8 

5 Der Königl. Oderforttmeller Matthiaß. 

SDekannt machung. i 
Es wlrd biemit bekannt gemacht: daß ſich ber dem 
Nachlaß des dieſeloſt vergorbenen Wautermeiſters Jo⸗ 
dann Gosieb Schabmacher, eine Joſaffelenz ergeben, 


welche 


ſich aber nur feine einzige Tech “er, verebelichte olcke 
nina, als bekannte Glöutigerin nachdem ſie ſich > Erbe 
f&aft auf Ihren väterlichen N chlaß entſagt, mit einer 
3 dernng von 180 Nihlr. g 9. 44 Di. gemeldet, and 
daß aaf Dieie ihre Forderung die ganze aus dem Nacht-f 
des ꝛe Schuma der gelifete Eumme mit 16 Rthir. 1 Gr. 
6 Pf. ausgeiablt werden sell. Belgord den Ken Matz 
1811. f Königl. Preuß Stadtgericht. 


en aber ed ne 
Ein über ſein n Erbenswandel mad fol: h 
mit guten Atteſten verſebener are 
bleſelbſt fein gutes Auskommen erwatten.  Wicerminde 
den ꝛ4ten Marz 1811. Der Magifrer. 
Auctions, Anzeigen 
auſſerhalb Stettin. 
Am asſten Maͤrz dieſes Jahres Vormittogs om 

ſollen in Dencun auf dem Gfar- Acker hole, Pied, De 
Kühe, Schweine, Acker, und Hausgrräid, Kupfer, Bet⸗ 
ten und Leinen, an den Meißbietenden, aeuen gleich 
baare Bezadlung in Courant, öffent verkanfe wer⸗ 
den. Stettin den a3 Februar 1811. 

Graͤflicd von Hacke⸗Pencunſchts Barggericht. 


— 


Am aden Mit! Morgens um 9 Ubr fohen, io Nar 
drenſe, zwischen Stettin un pencan delegen, 3 Dee 
4 Ocfen, eine Kud, Wagen, Acker, ann Haus geräth, 
lmglelchen einige Schwelar, gegen gleich daare Befablung 
in Ceurant in dem Hofe dis Bayer Martin Hartmanr, 
öffentlich dem Me ſtbletenden verkauft werden Menceug 
den ısten Mär 1811. Suckow, Juſtitiarlus. 

en 


Es ſoll der Nachlaß des verſtorbenen Arrendator ar⸗ 
tin Gettlieb Da dell zu Fmtınig. als: Glas, de 
pfer, Meffing, Elſen, Leinen, Betten, allerhand Hansge⸗ 
raͤtd, Wagen und Geſchirr, Pferde, 5 paar Ochlen, 8 Kübe, 
mebrete Stärken und Schweine, fo wie auch Korn, in 
Termine den ien Mas d J und folgenden Tagen. Ver⸗ 
mittacs 9 Ubr, in der Pöcdterwobnung ja Zwirnitz, per 
ınodunn auctions, gegen gleſch baare Beiablung in Pins 
gendem Centam, derkzuft werden, und werden Kauflo⸗ 
klae dazu biedar eingeladen Belgard den den Marz 
1811. Adeliche v. r Man montal Serichtk 

su Zwirnitz. 


Auction zu Barth im ſchwediſchen Pommern. 
Am Montage den a zſten April d. J. und folgerden Ta⸗ 
gen, wird auf dem Rathbauſe bieſelbſt in oͤffentlicher 
Auctlon, gegen baare Bezablung in Pommerſch Courant, 
detkauft werden: 4 
Eine Varthen Flachs in Matten über 300 Schi 
Mund; circa 120 Schiffpfund Flachsheede, und 
eine Quantität Roßdaate; alles in Cavelingen son 
verſchledener Schwere. 
Dleſe Güter find, aus dem im December € 
Dorßer Orte gefirandeten, und von ee Er 
dam bedtmmten Hamburger Barckſchiff Geeuompde, Ca- 
2 Helurich Peter Jens, geborgen worden, und nicht 
efjädigt. Barth im Schwediſchen Pommern den aten 
Mam 1811, 2. N. Nodbertus, 


Au Zu verpachten. 

1 f_ hoben Befehl der König! Regierung von Dem⸗ 

sig follen die der biefigen Nicolaſfliche gebörisen Hu⸗ 

N Landes, auf 3 oder auch s Jabee, am 26 Pn 

din Vormittags 9 übt, dier auf dem Nathbauſe an 

: Waßdietenden verpachtet werden. Die Bebrsgon⸗ 

me eiſadtt wan den dem Gaperintendenten oder von 

4. Wüst gedachter Kirche. Grelffen bagen den 
1811. — 


Des Porwelk Blockdaus, Arnswaldſchen Kreiſes, uns 
Mit Rech, ſen ven Jodanuf c. ab. auf 3 Zabte an den 
Meist, und B. ſtoletenden, welcher in Termino licitationis 
eine baate Fasten den cco Kehle. in Ceurant in de, 
Alen im Stande ißt, ve: vachtet wert en. Hiein f ein 
Termin ein füt abemal auf den 278 Apıtl d. J. in 
Blockdaas angeſitht, zu wech m Pachtlußlae biedurd mit 
m Bemerken elugeladen werben, daß in gedachtem Ter- 
min P.chtan has und Bedingungen bekannt gewacht 
werden follen. Neuwedell den 14e Mat ger 8 
f en. 


60 Hübe ſollen zum 10% May d. J. zu Stutheff ver⸗ 
pachtet werden Pack tliebdadet können ſich dieſerhalb auf 
dem derrſchaftlichen Hofe dieſeldſ melden und die nä 
dern Bedingungen erfadren Stathboff by As Damm 
den 3. Mär 1811: v. Legat, geb, v. Grumbkow. 


Auctions Anzeigen in Stettin. 


Auf Verfügung Eines Koͤnigl Preuß. Framzüſchen Ce; 
lonie, Gerichts, ſollen am 2zſten dieſes Monats, Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr, in der Pelzerſtraße id dem Kaufe des Herrn 
von Eſſen No. 801 295; Schock weiſſe ſchleſiſche Leine 
wand, zur Hendenihen Eurotelmaſſe gehörend, in Thelen 
von e Schock, gegen gleich baare Bezahlung in Ertrant, 
en den Meiſtbietenden verauctionftet werden, Stettin 
den sten Marz 1811. Rouſſel, 

2 Vigere Commissionis, 


FGG 
Am azſler- Mir, Votmltazs um Elif Nr, ſoken 
in der großen Kttterktaße No. 1178 iwer Ackerpferde 
an den Meinbieterden verkauft werden. Stettin den 
Hten März 1811 - 


Das zur Eoncorrsmafle der Wittwe des Kaufmann 
Friedrichs gebörtge Warenlager, beſtehend in verfchieder 
ven ſeide nen Zeug, Kattun, Leinen uad andere deu, 
Amgleichen das Wodtitarvermögen an Silber, Uhren, Bet⸗ 
ten und allerlıt Haosgerätb, nebA = Marktendey, foll im 
dem Haufe des Kaufmann Bick⸗t in der Rekfichlägerkrafe 
No. 120, am 25. März d. J. und den folgenden Tagen 
Nachmittags um Ur, durch den Hr. Natbsanwald 
Diſckhoff öftenilich an der Meiſibleter den, gegen daare 
Bezaplung in Genrant verkauft werden. Sten den 
riten Febrvar 1811. Köntal. Preuß Stadtgericht, 


KK .. fiibunn, 
Nach dem mir don dem Köntzl Obet,-Landeegericht er, 


8 Asſtrage werde in 121 0 ber grau vn Enter 
5 örige, vorziglich gute Ehecten, as: 4 5 
Belle g ne „= und Bar 

„ dergle! lellenchter, Tiichteng onen, 
Suu dr, gene, Soyba, Lachen i, 
porcelaine Taſſen, Gläſer, Keſſel and eine Pertder Bis 
cer, auch eine Stebandlungs⸗Odhastton, am alen März 
dieſes Jadres, und den ſolgeneen Mack nittagen um 2 Uhr, 
esta leich dale Bejabiang in Fiisgend Com gat, ögent⸗ 


an ben Welsbletenden verkaufen Die Anetlon wird 
m dem Logis der Frau von Enckevortd, kleine Dobm⸗ 
fraße No. 772, in dem Mederſchen Haufe abgebalten; 
wrlches ich diedurch allen Kaufluſtiger bekaunt mache. 
Stelein den lien März 181. Zitelmann jun., 
5 Commiſſartus. 


—— —— ———— —— — 
Auf Verfügung Eines Königl. Preuß. Franzöſtſchen Cor 
lonſe, Gerichts, fol den zten April dieſes Jahres und am 
den folgenden Tagen, Nachmitengs um 2 Uhr, auf der 
großen Laſtadie, in dem Lohgerbermeifter Götheiſchen 
aufe No. 165, das zu deſſen Con cursmaſſe geböͤrende 
obillarvermögen, als: Gles, irdenes Zen ö 
Meſſin, Zinn, Blech und Eiſen, Meubles 
täthe, Lelnenzeng und Betten, wie auch Leb 
ren, von Kalbs“, Ziegen, Schweins⸗ und, ia 
Kubleder, wi 3000 Lobfuchen und Handwerksieuge 
gegen baare Beiahlung in Courant, a den Mei Air 
den verauctionirer werden. Stettin den Iten März 


181 Rouſſel. Vigore Commiſſionis. 

Am zten April d. J., Nachmittags um 2 ihr, werden 
in der Kellerey des am Roßmarkt unter No. . gelege⸗ 
nen Hauſes verſchledene alte, ſchwere und mittle Fram⸗ 
weine, einige Reſte Frontignac und Eimenes, und dem⸗ 
nächſt in dem Seller des in der großen Domſtraße unter 
No. 646 gelegenen Hauſes mehrere Ohme alter und mitt⸗ 
tee Rheinweln, einige Drbofte Franzwein, verfchiedene 
Sorten feiner und mittel Medoque, 2 Drbofte Burgan⸗ 
der und 2 Orhofte Ofener, wie auch diverſe leere Stuͤck⸗ 
liche gegen gleich baare Bezahlung in Courant, öffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Stettin den 
Toten Maͤrz 1871. Dieckhoff. 


— —ͤ— — 3-H: — — —— — — 

Austlon über 1 Parthei Cbichsrien circa 6000 Pfund, 
Freitag den 29. März Nachmittags 2 Uhe, in der großen 
Wollweberſtraße No 589 5 


Auttion über circa ite Oxdeft diverſe Sorten weiße 
und rothe Holdecur⸗WMeine, den aten April Nachmittags 
um 2 Uhr in der Oberglaße Se. zx. N 


3 Dekennem dung. 
Die am atem April im Hauſe No. XI 50 auf dem Klo⸗ 
ſterboſe anſtehende Auction, wird auf den azſten April 
d. J., Nachmittags um = Uhr, verlegt, und kommen dann 


noch gute Betten und eine große Babewanne vor. 


- Zu verkaufen in Grerim wi 
Neue Matten, Malt, Steinkodlen, Kleve, Gluͤctzt, 
Stärke, Aſche, Slſen, Hafer, Geiſſe und Rogge ey 
N Er D. Adler 2 


manm. 


Guter Rigaer Säe-Leinfaamen, von der vorletaten e. 


ift biligſt 2 4a Rühl. Pr, Cr; per Tonne, unchzuch Seheſtelsg 
weile Zu haben, b. Dreher) und Herwig ©) 
Schuhitrafseı Nos 4 u) 


ee — — nm — — Jun 
Trodened zfüßtars büchern, eichen und ſichten Brink)“ 
bolz bie vor de Ehür geliefert, gepreften sufflf. Cavlar 
à 8. 1 Kthie 6 Gr. Contant, Feiner gang friiher Ber⸗ 
ger Hering A . 2 Nedir. Cour., Eidammerkaſe à 18. 


Or Conk., Kamm à 4 Bout. 1 Ktölr. 4 Or. Ceur. . 


achten aten Kranıhrandemein à Dnart r Rtblr. Cour. 
obne Bout , feine Capern à Glas 1 Riblr. Cour., Sage 
ab, 8 Ge. Conux., Reismebl und Meisarkes a W. 5 Gr. 
Evur., achte doll. Perigraupen felne a 16. 5 Gr., mittel 
as Gr. Cour. bay ſetl. G. Rruſe Wittwe. 


Wehen Limburger, wie auch grünen Schweller⸗ und 
Sützaulchkäe, fiche Gardellen uud Caflanien bep 
Sernejus & Comp., Konſenffraße No. 729. 


Friſcher Hollandiſcher rother und welßer Kleeſaamen, 
Brauz. Lucern, Rapgraß, Esparcette, Runkelrüben, Aka⸗ 
75 11 N von ee eh bil⸗ 

en Prelſen, be arr 
1 Er Möuchenftrafe No. 356, 


Threr, Shifspedh, Tran, welße Seife, ſichtene Decks, 
ſchlerbretter, Dachlatten urd Viertel sl 

7 ei Dleckbag & Grotjobann in Sri, . 
verdecktem Stuhl, 
No. 441 auf dem 


Ein dkelzezleiſiater Wagen mit 
Nückſitz ung Prieſche IR zu verkaufen 
Jacopt⸗ Kl We. 


u vernterben in Stettin. 

In, dem lum Haufe No. 7 in der Oderfiraße gebörl 
gen Spelcher am Bollwerk, {ft eine gute Remiſe zum 
Aſten April zu vermietben. 5 


„Für einen einelnen Herim it In einer guten Gegend 
ber Untuftadt ein Quartier von einigen Stuben uad ſonſt 
nötbigem Gelaß zu haben; worüber die Zeitungs⸗Expz⸗ 
iron näbere Auskunſt geben wird. 


Der unterste und der ste Boden meines Speichers am 
fer in der großen Oderkraße No. 9 if iu vermlethen. 


Ein ſebr autes Fortepiano, welches fogleich zu ber⸗ 
miei den ſtebt, If Ne auf dem Rödenderg Ne. 262. 


Zum ıfen Map find auf der Scheffsbau Laßadie No. 33 
mehrere Wohnungen und ein Gatten zu vermtetden. 


In der Mofenfirage No, 257 (ind täglich Pferde und 
Wazen zum Spallerenfadrea, und auch zum Reifen zu 
dekommen. Stetiln den notem Man 1811. Bautb. 


— 


Bekanntmachungen. 

Meine Niederlage iſt wiederum verſeben, mit allen 
Sorten modernen Strohbuͤthen für Damen und Kluder, 
Blumen, Gutrlanden, Damenputz nach dem neueſten Ge⸗ 
ſchmack, Faß ricate von Caldariſch Erz, beſtehend in allem 
was in Gold und Silber gearbeitet werden kann, wie auch 
ein Aſſortiment von ganz modernen ſeibenen Baͤndern, zu 
den beſtimmten Fabrik⸗Preiſen bey 

1 . W. Frauendorff, 1 

am Heumarkt bei den Heren Braumuͤller 
Rt: No. 127. 


2 n ; 
„Ich habe dus einer franzöfifchen Fabrike eine Nieder. 


lage alten Stronküthe erhalten; welches ich 
Fe andlüngsfreunden bey der cken Nachfrage nach 

defſelben ‚kiemir ergebenft anzeige, und ſolche ihnen zu 
33 kpreife offerire, Stettin den zıften März 1811. 


C. L. Diedrich. 


em vefp. Publiko sche ich mir die Sbre ergebenſt 

22 0 125 = einen gräudlichen Unterricht im Schnets 
dern eit den ıfem October. v J angefangen babe, und 
denſelden mit den größten Fleiß fortſetzen werde. Wer 
die Vorzüge des mennlichen Unterrichts kennt, wird auch 
mis fein Zutrauen nicht berſagen, um weiches ich erae⸗ 
dens bitte. Auf Verlangen können fie auch ius leich 


Carl Engelbrecht. ae 


Stiefinuden bey mir erbelten. 
ſerbald ben 1 
deu. Stettin d 


Mir baden ung veranlaßt gefunden, ben de 

dehehen iu derten 8 — an den S ee N 
die rks 

fit da "8 ii mit * Zubereitung unſers Clcdorleus 
u laſſen, und auch zu gleicher 5 
bo 0 Natur eigen, dhe en Mittel angenande, des 
ſchmack zu mildern, um 
Jonlicher zu machen. 
dem Caſſee abalſchi N 
zu kangnen, nur berückiichtigte: 
billigen Preis, als die extra. 
Auſſer obiges Fabrikat empfehlen wir an 
Schrobt, deſſen Vorzüge berelts bekannt 
den 10. Febr. 1811. Hieſchei & Comp. 


Eltern, die ihre Kinder im Rechnen unterri ? 
tollen, beleben ſich gefälllgt im Haufe Ne dert i de 
Huͤnerbeinſtraßze zu melden. Stzttin den 
3 ä 


Ein junger Menich von 
zen und Rechnen 
rialhandlung als 
der Pommerſchen 


ud Genthin 


der im Schrei⸗ 
en einer Mate⸗ 


Zeitungs⸗Expedition hieſelbſt. f 
en 12. Min 161 itlen biefelbft. Stettin 


guß find von egaler dur kelblauer Farbe, 
ih eine V 
kraͤnze deine Tage, unten an 
eln Medaillon, werauf Rebe: Anden 
bruar 1810 von J. F. Fist 
nemmen, oder nachweiſen 
tungs⸗Expeditlon 

Courant Doueenr. 


Da ich vom ıften März meine Prandgefchäfte niederae⸗ 
legt habe; fs fordere ich alle diejenigen auf, die perſoͤn⸗ 
lich oder durch Pfandtrager Pfänder bey mir haben, ſolche 
bis zum ıffen Julfi d. J. einulöfen, was bis dahin übrig 
bleibt, werde ich dem Bericht übergeben, Stettin den 
Asten März 1817. Wittree webern. 


kann, bel 
iu melden, der erhält Drey Thaler 


. &8 find 150 Schock Dachrohr Ind 20 Schock 


5 Gipsrohe 
in Grabow beim Pılchter Steingübel e+ 


zu verkaufen. 


verka u fe An zei 8 e. 
Decksdlanken 2 2 1 
} beſaͤumte Adi 2 
is 60 Fuß lang, fichtene 
60 Fuß long, fichrene 
ſchadbafte Sparren und 


sten 
arl Engelbrecht, eg 


allergtößten Accurateſſe beiteten 


Daß ganz 
Pommendes Surge iR, it ne 
8180 | 


ate Qualität der Waare. { 
8 ‚augleich urſer 


11. Marz 1811. 


Lehrling geſucht; nähere Nachricht in 


